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De Extrema Unetione. Accedit Appendix De 1Ure Orilentalium.
Auctore elir Cappello 80 (311) aurinı 1932, Ma-
riıett1. Pretium Lib It

Meisterhaft versteht Cappello, uch die schwierigsten FragenAUS Dogma, Moral und Kıiırchenrecht klar und leichtverständlich dar-
zulegen und beantworten. Der vorliegende and behandelt diekırchliche Lehre über das Sakrament der etzten Ölung sachlıch,gründlich und erschöpfend, W1e bısher wohl noch N1IC. geschehenısl ESs ist schwer, noch ıne NeUuUe€e theoretische der praktısche FYrageuüuber das akrament der heılıgen Ölung auszudenken, die hlıer N1ıC.beantwortet ware. So wird kurz und klar uch dıe rage be-handelt: War Marla fäahıg, die letzte Ölung empfangen, und hat Ss1edie heılige Ölung uch wıirklich empfangen? Mıt großer SachkenntnisSUC Cappello AaUusSs den Kirchenvätern, den altesten Hormeln, dengroßen Kirchenlehrern, AUS dem Consensus der großen Theologen un
AUS der Lehre des Irienter Konzils beweilsen, daß der Hauptzweckder etzten Ölung sel, die eele vorzubereiten, daß S1e be1 dem odesofort ın den Himmel komme. Besonders ausführlich wıird diewıichtige Frage behandelt Wann ist die Krankheit jebensgefährlich?Sodann WwIrd ehn Einzelfällen gezeigt, Wann dıe he1ilıge Ölunggespendet werden kann und mu ec praktisch und lehrreich sınduch die xlaren un bestimmten Normen, dıe beı der Spendung derheiligen Ölung n befolgen sınd. Weıil Cappello sovıel Wissenswertesund Brauchbares für die Spendung der Sakramente, SOWI1e für diePredigt und Katechese bıetet, 1es INan N un mıiıt großem Nutzenseine klaren Ausführungen:.

Saarlouis. U, Acken
The and control of Alcoholie In Dıissertation VO

E:duard Angluin atholıc University of America,Washington 1933 u. 136)
Das Problem der geistigen Getränke hat mannıgfache erzwel-

SUuns. Es führt quf wirtschaftliche, sozlale, polıtische und mediz1-nısche Gebiete. Mıtunter hat auch moralısche Gesichtspunkte. Ge-schichtlich schaut zuruck auf die verschiıedensten Teıle der Alko-holfrage. Der 27Jährige Eduard Angluin Aaus der Erzabtei SanktVınzenz beschränkt sich in der vorliıegenden These auf dıe interes-santen un: Sschwilerl1gCch moralıschen Fragen beim Problem der gel-stigen Getränke. Kıniges wırd gesagtl, Was sich INn gleicher Weiseuch quf Drogen un Nahrungsmittel anwenden 1aßt ber dıeHauptidee ist erortern und diskutieren uber Alkohol als GetränkIn seinen verschiedenen Yormen. Kapıtel enthält eine Untersuchunguüber die Erlaubtheit des Gebrauches VO  — alkoholischem Getränk. DasKapıtel handelt VO dem Mißbrauch berauschender Getränke. Be-sondere Fragen, welche mıiıt dıiıesem Mißbrauch trunkenmachenderGetränke zusammenhängen, werden 1m Kapitel erortert. Miıt demKapitel beginnt. der eıl der Dissertation. Es wird wertvoll her-ausgestellt, wie. die Kontrolle des Gebrauch diıeser gefährlichen Ico-holica individuell gehandhabt werden sollte Im und etzten Ka-pıte werden die Methoden untersucht, welche Vo  u Organisationen,der Airche oder dem Staate ZUu Kontrolle des Alkoholgebrauchs alsGetränk und Genußmittel angewendet werden der angewendet ‚ wer-den x«önnen. Eine sehr: wertvolle Arbeit, wissenschaftlich ein. ‚auf-gebaut, mit..vielen nmerkunSCNH, reicher Bücherliste über das Alko-holproblem und Thesen, welche Eduard FOox Angluin


